
Vermutung sexualisierter Gewalt

(und damit möglicher Kindeswohlgefährdung) aufgrund:

… entsprechender Mitteilung durch Schutzbefohlene

… Beobachtung auffälligen Verhaltens bei Schutzbefohlenen

… sonstiger Beobachtung / Mitteilung 

Info an jeweiligen Vorgesetzten

Gemeinde: Presbyteriumsvorsitzende

Einrichtung: Leitung

Verwaltungsamt: Verwaltungsleiter

Kirchenkreis: Superintendent

Info an Superintendenten

Superintendent und jeweilige Vorgesetzte 
sorgen für Umsetzung der erforderlichen 

Maßnahmen

Info an Vertrauensperson des Kirchenkreises

Dorothea Müller

Torsten Knüppel

Falldokumentation durch
Interventionsteam (Formular der EKD)

Info an Interventionsteam

1. Ggf. Insoweit erfahrene Fachkraft hinzuziehen

2. Gefährdungseinschätzung ggf. inkl. Schutzplan durch (ggf.) 
Insoweit erfahrene Fachkraft und Interventionsteam

3. Ggf. Ansprechstelle hinzuziehen

4. Weitere Einschätzung und Planung erforderlicher 
Maßnahmen durch Interventionsteam

• Maßnahmen bei begründeter Vermutung

• Maßnahmen bei unbegründeter Vermutung

ggf. Info an Meldestelle

Mitarbeiter*in meldet begründete Vermutung

Ansprechstelle

ggf. hinzuziehen

Info an Meldestelle

Mitarbeiter*in meldet begründete Vermutung

Interventionsplan
bei (vermuteter) sexualisierter Gewalt in der Arbeit mit Schutzbefohlenen im Kirchenkreis Niederberg


	Folie 1

